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The Destination for Design 
stilwerk Hamburg | Große Elbstraße 68

Das Beste aus Design, Interior, Kultur, Leben  
und Architektur. Mutig, innovativ und überraschend.  
stilwerk – The Destination for Design.

Jetzt als Clubmitglied kostenlos das brandneue  
stilwerk Magazin erhalten: vor Ort im stilwerk Hamburg 
oder einfach den Code scannen und bequem nach  
Hause liefern lassen.



In der vorherigen Ausgabe der Clubzeitung haben wir bereits über das 30-jährige Jubiläum der „Hockies“ 
berichtet und dank dieses Engagements aller Beteiligten und dem sportlichen Ehrgeiz der Spieler, gibt es 
mit Levin Hennings und Jonny Nguyen zwei Sportler aus den Reihen der Hockies, die zu Nationalspielern 
ernannt wurden und nun um einen Platz im deutschen Kader für die Special Olympics 2023 in Berlin 
kämpfen –  schon jetzt eine absolute Erfolggeschichte!

Special Olympics 
World Games 2023!

Berlin, 13.11.2018 – Die Special Olympics 
World Games 2023 wurden heute durch das 
Präsidium von Special Olympics International 
(SOI) nach Deutschland/Berlin vergeben. Die 
Nachricht, die den nationalen Verband Special 
Olympics Deutschland (SOD) aufgrund der 
Zeitverschiebung am späten Abend erreichte, 
sorgte für großen Jubel.
Die Special Olympics World Games sind eine 
der größten Sportveranstaltungen der Welt und 
wollen inspirierend und fördernd wirken für das 
Ziel einer Welt der vollständigen Inklusion für 
Menschen mit geistiger Behinderung.

„Glückwunsch an Deutschland und Berlin. Ihre 
Wahl für die Austragung der World Games 2023 ist 
ein Beweis für bemerkenswerte, unermüdliche, 
nachhaltige und fortlaufende Bemühungen 

um mehr Inklusion für Menschen mit geistiger 
Behinderung “, sagte Dr. Timothy Shriver, 
Vorsitzender von Special Olympics International.

Special Olympics Deutschland hatte, unterstützt 
vom Land Berlin, dem Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Heimat sowie vom 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB), eine 
bundesweit orientierte, auf die Athletinnen und 
Athleten sowie auf Nachhaltigkeit ausgerichtete 
Bewerbung eingereicht.

Bei den Special Olympics World Games 2023 
werden voraussichtlich rund 7.000 Athletinnen, 
Athleten und Unified Partner aus 170 Nationen 
in 25 Sportarten teilnehmen. Sie werden von 
mehr als 3.000 Betreuenden sowie 12.000 
Familienmitgliedern begleitet.

Presseinformation: 

Die Hockies in Aktion beim Abschlussspiel ihrer regelmäßigen Trainingseinheiten am Rothenbaum
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KÜHNE LOGISTICS UNIVERSITY | Großer Grasbrook 17 | Hamburg HafenCity | Germany 
+49 40 328 707-143 | johannes.dietz@the-klu.org | www.the-klu.org

LASS DICH...

  an einer von Deutschlands top-gerankten wirtschafts-
wissenschaftlichen Privat hochschulen praxisnah auf eine 
 internationale Managementkarriere  vorbereiten.

Fragen?
Johannes Dietz hilft: 040 328 707-143

FÜR ALLE, DIE 
 HÖCHSTE  ANSPRÜCHE 
HABEN – SO WIE  MARIE

„Dank des Stipendiumprogramms 
für Spitzensportler*innen habe 
ich an der KLU optimale Voraus-
setzungen, um meine berufliche 
und sportliche Karriere auf Top-
niveau zu kombinieren.“

Marie Jeltsch  
Studentin BSc  
Business Administration 

SONDER-KONDITIONEN UND STIPENDIENFÜR SPITZEN-SPORTLER
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Alster-
Kommunikation

alles in house! 

In den vergangenen Jahren konnten wir sukzessive 
eine kleine, aber eigene Kommunikationsabteilung 
aufbauen. Julian Hofmann-Jeckel damals noch bei 
unseren 1. Herren aktiv hat als Minijobber angefangen 
und leitet diesen Bereich mittlerweile Vollzeit. Max 
Hildebrandt hat bei uns seine Ausbildung zum Sport- 
und Fitnesskaufmann durchlaufen und kümmert 
sich seit zwei Jahren um die Sponsoring- und 
Spieltagsumsetzungen. Unsere 1. Damentorhüterin Amy 
Gibson konnten wir als Teilzeitkraft als Graphikerin für 
uns gewinnen. 

Verstärkt wird das Team seit dem Frühjahr 2021 
durch Max Schnepel  als Werksstudent. Er studiert 
Sportmanagement und bringt sich daher bei allen 
größeren und kleineren Veranstaltungen und der 
Vermarktung ein. Gemeinsam haben wir in der 
Vergangenheit den neuen Newsletter aufgebaut, den 
Relaunch unserer Webseite umgesetzt sowie unsere 
Livestreams im Hockey und Tennis aufgebaut, auch 
die Neugestaltungen der Clubzeitung kommen aus 
unserer kreativen Schmiede. Wir erreichen so einen 
Mehrwert für unsere Mitglieder und alle Sponsoren 
und Partner. Wir sind schnell, ohne dabei viel Kosten zu 
verursachen, weil wir eigene Formate wie „Meßmer auf 
einen Tee mit …“ auch in house produzieren können. 
// ER
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Dass es in diesem Jahr überhaupt eine Weihnachtsfeier 
gibt, ist ja schon erstaunlich. Ein wesentlicher Trick, der 
zum Gelingen beigetragen hat, war wohl das Motto: so 
früh wie möglich! Also hat Jürgen Unkelbach die Feier für 
seine Schwimmer (plus „Freunde-der-Jürgenesquen-
Schwimmer“) am 11.11.eingeladen und damit viele 
Fliegen mit einer Klappe geschlagen: Martins-Gans-
Essen, Karnevals-Beginn und eine Weihnachtsfeier, die 
noch stattfinden konnte (3G+freiwilliges Testen).  Wie 
die Situation in der Gastronomie des Clubs beim 
Erscheinen dieser Zeitschrift aussieht, werde ich jetzt 
einfach mal vorhersagen als nicht mehr so frei… Und 
obwohl man während der gesamten Feier ein etwas 
mulmiges Gefühl hatte („darf man das?“) gab man sich 
doch der Fröhlichkeit hin in dem Wissen, man muss die 
Feste feiern ,wie sie fallen, denn genau wie das Leben 
selber, ist eine Zeit ohne Lockdown auch nur von 
begrenzter Dauer. 

Obwohl das Schwimmen von vielen Mitgliedern 
noch als Randsportart belächelt wird, ist es eine sehr 
robuste und fröhliche Gruppe von Menschen die sich 
hier tummelt, und anders als in anderen Sportarten 
werden hier 4jährige bis über 80jährige (Hallo Marion!) 
regelmäßig gesehen. Die Schwimmer, die bei Jürgen 
Unterricht nehmen, sind eine besondere Untergruppe, 
die das Schwimmen gerne mit sozialen, schwimm-
technischen und Wettbewerbs-Aspekten garniert, da 
Schwimmen sonst oft (darf ich das sagen?) langweilig 
sein kann, zumindest wenn man nicht so cool ist, dass 
man sich in eine Schwimm-Trance versetzen kann. 

Da letztes Jahr nicht nur die Schwimmfeier sondern 
auch fast 6 Monate Schwimmen ausgefallen sind, 
war es eine besondere Freude, dass jetzt alle 
zusammenkommen konnten, auch wenn wir uns in der 
Regel ohne Bikini und Badekappe gar nicht gegenseitig 
erkennen. Wie jedes Jahr gab es einen musikalischen 
Beitrag in Form eines Sing-alongs, dieses Jahr Marianne 
Rosenberg ‚Er gehört zu  uns‘  und Drafi Deutscher, 
‚Marmor Stein und Eisen bricht, aber unser Jürgen 
nicht…‘. Auch das Singen ist ja sehr in Verruf gekommen 
aber am 11.11. ging das noch inklusive Stoßlüften und 
Singmasken.  Da es nicht genug Jürgen für alle geben 
kann, gab die neue Boygroup, The Jürgens, ihr Bestes, 
auch wenn die Möchtegern-Jürgens nicht wirklich an 
das Original herankamen. 

Großes Lob auch an die Gastro, die ein köstliches 
Gänseessen und ein noch raffinierteres vegetarisches 
Chilli servierte. Dass die netten Gastro-Mädels 
alle Gäste pünktlich um 23 Uhr aus dem Club fegten, 
rechne ich ihnen auch hoch an. Mit Charme und 
Entschlossenheit, denn eine Stunde vor Mitternacht 
kommt die gekrönte Fee!
  
Wir hoffen alle, dass nächstes Jahr wieder ein Stückchen 
mehr Normalität herrscht und vielleicht sollten wir 
Weihnachten einfach auf Ende September vorverlegen, 
damit wir uns alle ungetrübt in den (Schwimm)armen 
liegen können.

// JW

SCHWIMMEN
Weihnachtsfeier
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Liebe Hallenhockey-
Freundinnen, liebe 
H a l l e n h o c k e y -

Freunde und - hallo –
diejenigen Mitglieder, die es 
noch werden wollen! 
 
Die Hallenhockey-Saison 
2021/2022 der Damen- und 
Herren-Bundesliga hat am 
27./28. November begonnen, 
mit Spielen der Damen gegen 
Eintracht Braunschweig und 
Flottbek und der Herren 
gegen DHC Hannover 
und DTV Hannover. Die 
weiteren Gegner der Damen 
und Herren sind HTHC, UHC 
und Polo. Es wird also sehr 
spannende Hin- und Rückspiele 
geben, zumal gegen die vielen 
starken Hamburger Gegner. 
Den genauen Spielplan der 
Gruppe Nord finden Sie bei 
Google unter „HamburgHockey, 
Hallensaison, Restspielplan“. 
Die weiteren Spiele unserer 
beiden Mannschaften werden 
Ihnen per Newsletter mitgeteilt. 
 
Nun geht es darum, bei unseren 
Mitgliedern die Begeisterung 
für das Hallenhockey wieder 
aufzufrischen oder zunächst 
einmal überhaupt zu wecken. Bei 
vielen Eltern kann das oft schon 
durch die Spiele ihrer Kinder 
geschehen, vielleicht aber 
auch dadurch, dass ich einige 
Fakten und Ereignisse dazu 
schildere, wie das Hallenhockey 
entstanden ist und sich dann 
weltweit und schließlich auch in 
unserem Club weiter entwickelt 
hat und andererseits welche 

Erfolge durch unsere 1. Damen 
und 1. Herren erreicht worden 
sind. 
 
Die ältesten Darstellungen 
der Urform des Hockeys 
sind 3000-4000 Jahre alt. 
1840 wird in England der 
erste Hockeyclub gegründet. 
Hallenhockey entwickelte 
sich ab den 50er Jahren vor 
allem in Europa als sportliche 
Überbrückungsmöglichkeit 
der Wintermonate, in 
denen im Feldhockey 
aufgrund der Witterungs- 
und Platzbedingungen 
der Spielbetrieb nur stark 
eingeschränkt möglich war. 
Vor allem in Deutschland 
verlief die Entwicklung 
sehr stark. Aus einem 
Freundschaftsturniercharakter 
wird bald ein geregelter 
Mannschaf tssp ie lbet r ieb , 
parallel zum, aber unabhängig 
vom Spielverkehr im Feldhockey. 
Deutsche Meisterschaften gab es 
ab 1951 in der DDR und ab 1962 in 

der BRD. Eine Hallenbundesliga 
gibt es seit 1972 bei den 
Herren und seit 1982 bei den 
Damen. Hallenhockey ist keine 
Olympische Disziplin geworden. 
 
Unser Club benötigte für sein 
Hallenhockey eine geeignete 
Sportstätte. Mit Unterstützung 
eines Ehepaares vom berühmten 
SPORTCLUB gelang es, an zwei 
Abenden in der Woche in der 
Philip-Kaserne in Osdorf zu 
trainieren. Außerdem wurde 
später auch in der Sporthalle 
oben im Postamt Schlüterstraße 
gespielt, dort auch schon in 
Punktspielform. Dann folgte 
bald der Aufbau mehrerer 
Sporthallen in Hamburg, auch in 
einigen Hockeyclubs. 1955 baut 
unser Club ein neues Clubhaus, 
1972 eine Mehrzweckhalle 
am Schwimmbad für Tennis 
und Hockey. 1963 wurde bei 
uns die erste für Hockeyspiele 
geeignete Lufttragehalle 
errichtet. 1990 wird schließlich 
das jetzige Clubhaus gebaut, 
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Unser geliebtes Hallenhockey ist zurück

Karl’s Eck



mit 3 Tennisplätzen im 1. Stock und einem 
Hockeyplatz im Untergeschoss. Im gleichen Maß 
entwickelte sich positiv das Hallenhockey in 
unserem Club. Schon 1986 waren die 1. Herren in 
die Hallenbundesliga aufgestiegen. 1988 wurden 
sie Deutscher Vizemeister, 2004 Deutscher 
Meister und wiederholten diesen Erfolg 2006, 
2008 2010 und 2018, die Damen steigen 1985 in 
die Hallenbundesliga auf und gewinnen 2006, 
2008, 2010 und 2018 die Deutsche Meisterschaft. 
 
Soweit die Vergangenheit, die doch geradezu 
danach ruft, wieder ganz oben mitzuspielen. Und 
das sollte doch schon Anlass genug für unsere 

Mitglieder sein, zu den Spielen unserer beiden 
Mannschaften zu kommen, zumal doch die Spiele 
in unserer schönen Halle immer spannend bis 
zum Äußersten sind, und zumal gegen die vielen 
Hamburger Konkurrenten. Und der Weg von 
vorher oben an der Bar bis unten zur Halle und 
danach wieder nach oben zum Feiern - oder auch 
mal nicht – ist doch kurz und bequem! 
 
Und schließlich noch eine Anmerkung: Die 
beiden Mannschaften freuen sich wirklich sehr, 
wenn sie oft einmal von Ihnen zu den Hamburger 
Auswärtsspielen begleitet werden! // KN

Motiv?
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„TREFFEN PLUS/MINUS 60 IM CLUB“ 
 

Liebe Mitglieder!

Wer hat von Ihnen – Damen und Herren – so etwa die “60“ erreicht und möchte in einer 
geselligen, terminlich festen Runde gleichgesinnte Freunde treffen? Wir haben eine Idee: Wir 

treffen uns zweimal im Monat - immer an einem Mittwoch ab 18 Uhr - in unseren schönen 
Gastro-Räumen, keine Anmeldung, wer kommt, der kommt! Unsere Gastro bereitet alles bestens 

wie immer vor. Erstes Treffen am 12. Januar, danach am 26. Januar, 9. und 23. Februar. Weitere 
Termine folgen. Ideen dazu gern an mich. 

Karl Ness, Telefon 0171 527 1113

A U G E N
Ä R Z T E 
T O R N O W
E I M S B
Ü T T E L

FRÜHERKENNUNG UND  
BEHANDLUNG DES GRÜNEN  

STARS (GLAUKOM)

LASERBEHANDLUNG VON  
Z.B. NACHSTAR, GLAUKOM 

UND DIABETES

CHECK-UP UNTERSUCHUNGEN

BILDSCHIRMARBEITSPLATZ- 
UNTERSUCHUNGEN G37

FÜHRERSCHEIN- UND  
SPORTBOOTGUTACHTEN

AMBULANTE UND  
STATIONÄRE OPERATIONEN 
DES GRAUEN STARS  
(CATARACT)

PREMIUM  
INTRAOKULARLINSEN  
UND OP MIT  
FEMTOSEKUNDENLASER

FRÜHERKENNUNG UND  
BEHANDLUNG VON  
MAKULADEGENERATION

INTRAVITREALE  INJEKTIONEN

ai157475880623_Tornow_2020_190x130.pdf   1   26.11.19   10:00
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Am 6. November 2021
 ist im Alter von 70 Jahren viel zu früh 

unser langjähriges Mitglied 

Dr. Jochen Manigold 
verstorben.

Jochen war seit 1992 Mitglied und über Jahrzehnte in vielen Bereichen unseres Clubs aktiv. 
Unvergessen natürlich sein Engagement als Betreuer der 1. Hockey-Herren, mit denen er 
deutsche und europäische Titel feiern konnte. 2008 hat ihn der Vorstand mit der Verleihung 
der Clubnadel ausgezeichnet. Jochen war Gründungsmitglied der „The Cliffhanger“ und lange 
Jahre als Torwart aktiv. 

Mit seinem Teamgeist, seinem Engagement und nicht zuletzt mit seiner immer gradlinigen und 
verlässlichen Kameradschaft und Freundschaft hat er die Cliffhanger nachhaltig mitgeprägt – 
immer positiv, immer optimistisch.

Den jahrelangen, schweren Kampf gegen die heimtückische Krankheit hat er mit einer 
unglaublichen Einstellung geführt und war bis zuletzt ein Vorbild im lebensbejahenden 
Umgang mit dieser Belastung.
Noch vor wenigen Wochen schlug er beim Alstergolf ab.

Die Cliffhanger und der Club haben ein herausragendes Mitglied und einen großartigen 
Menschen verloren. Wir werden in seinem Sinne weitermachen und die Erinnerung an ihn 
wird immer bleiben.

In tiefer Trauer // Ali Ipektchi – für die Cliffhanger
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DAS DARF DOCH 
WAHR SEIN…
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Axel unser entspanntester Bademeister zeigt wie 
man auch im Winter genügend Vitamin D tanken kann 
und grundsätzlich wie man dem Weihnachtsstress 
entgegnet: ein gesegnetes „OOHHHMMMMM“ für alle, 
und ein gesundes Neues Jahr wünscht auch das Team 
der Clubzeitung. // JW

Alles wird geklaut? Fehlanzeige!
Am 16.11. verlor unser Clubmitglied Nico Roltsch auf der Anlage 

am Rothenbaum sein Handy. Was er hoffnungslos perdu glaubte, 
wurde von einer netten Dame oder Herren gefunden und im 

Sekretariat abgegeben, allerdings ohne den Namen oder den 
genauen Fundort zu hinterlassen. Die Wiedersehensfreude mit 

seinem Handy war groß und Herr Roltsch möchte auf diesem 
Wege seine Freude und Dankbarkeit ausdrücken. Und wir wussten 

ja schon immer, dass unsere Mitglieder vertrauensvoll und ehrlich 
sind, aber einen Beweis wie diesen wollten wir zum Jahresende gerne 

mit euch teilen. Hier die Blumen als Dankeschön:

TIEFENENTSPANNT IN DIE 
WEIHNACHTSZEIT + VITAMIN D
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040 - 740 234 66     jakob.borgmann@borgmanngroup.com  

www.borgmanngroup.com

Vielen Dank, dass Sie uns auch in diesem Jahr wieder zu einem der erfolgreichsten Spezialmakler 
Deutschlands gemacht haben. Auch im neuen Jahr haben wir wieder die herausragendsten Immobilien 
mit Alsterzugang oder Elbblick in Hamburg und mit Wattblick auf Sylt für Sie im Angebot. Wenn Sie eine 
besondere Immobilie suchen oder erfolgreich verkaufen möchten, freuen wir uns, von Ihnen zu hören.

Mit den besten Wünschen für eine fröhliche Weihnachtszeit,
Ihr Dr. Jakob Borgmann

TRAUMHAFTE AUSSICHTEN

für das neue Jahr


